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Grasser ist 31 Jahre alt und ausgebil-
deter „Coach für Zusammenhalt im 
Sport“. Im letzten Jahr absolvierte er 
mit 14 weiteren Personen erfolgreich 
die fachliche Ausbildung zum Coach 
und leitete bereits ehrenamtlich eini-
ge Bildungsangebote und Workshops 
für Sportvereine in Baden-Württem-
berg. 

Mit dem wachsenden und nachhaltigen 
Beratungs- und Bildungsangebot des 
Projekts soll von Seiten der Sportbünde 
ein wichtiger Baustein für die Stärkung 
demokratischer Mikroprojekte im alltäg-
lichen Sportvereinsleben geliefert wer-
den. 
„Ein Sportverein kann als prägender 
Lernraum für Verhaltensweisen und 
Wertevermittlung verstanden  werden, 
in dem Konflikte und Meinungsver-

schiedenheiten vorkommen. Es ist je-
doch nicht selbstverständlich, dass 
diese Prozesse demokratisch oder 
gleichberechtigt erlebt und reflektiert 
werden“, so Grasser. Die von den Coa-
ches moderierten Angebote des sport-
bundübergreifenden Projekts sollen vor 
Ort Lösungsansätze aufzeigen, um ins 
Gespräch zu kommen. Umgesetzt wird 
das Projekt durch den Landessportver-
band Baden-Württemberg in Koopera-
tion mit den drei Sportbünden und ist 
Teil des Bundesprogramms „Zusam-
menhalt durch Teilhabe“.
Mehr Informationen zum Projekt und 
Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme 
finden Sie unter: www.bsb-freiburg.de 
>> Sport und Gesellschaft >> Demokra-
tieförderung.� n
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„Demokratie im Sportvereinsleben fördern 
und Beratung ausbauen“
Seit Jahresbeginn ist Jakob Grasser beim BSB Freiburg zuständig für „zusammen-
halt im Sport in Baden-Württemberg“. Dieses Projekt zur Demokratieförderung un-
terstützt Sportvereine und -verbände in ihrem konkreten Engagement für Toleranz, 
Vielfalt und Demokratie und gegen Diskriminierung

Elert folgt auf Stephan Müller von der 
Evangelischen Landeskirche. Der seit 
1966 bestehende Arbeitskreis Kirche 
und Sport setzt sich aus je vier Vertre-
tern der Partner Erzdiözese Freiburg, 
Evangelische Landeskirche Baden, 
Badischer Sportbund Nord und Badi-
scher Sportbund Freiburg zusammen.

Neben der Gestaltung von Sport-Got-
tesdiensten, Tagungen, Begegnungen 
und Sportexerzitien nimmt der Arbeits-
kreis sportethische Fragen in den Blick. 
Beispielsweise werden Themen wie Leis-
tungsdruck, Umgang mit Niederlagen, 
Kommerzialisierung, Doping, Toleranz 
sowie Integration angesprochen.

Ebenso beschäftigen sich die Arbeits-
kreismitglieder mit Projekten zur Bewe-
gungserziehung in Kindertagesstätten 
und Seniorenheimen. Aktuell bearbei-
tet man auch das wichtige Thema „De-
menz und Sport“. Eine Zusammenarbeit 
von Kirchen und Verbänden gibt es üb-
rigens auch im Bereich „Sport und Sozi-
ale Arbeit“.
Im Aufbau befindet sich eine zeitgemä-
ße und informationsreiche Homepage, 
die noch im Frühjahr freigeschaltet wer-
den soll. Ein Faltkreuz als Informations-
broschüre wird in Kürze aufgelegt.� n

Jan Elert neuer Vorsitzender des „Arbeits-
kreises Kirche und Sport in Baden“
In der letzten Sitzung des Arbeitskreises wurde der Referent für Sportentwicklung 
beim BSB Freiburg, Jan Elert, zum neuen  
Vorsitzenden gewählt
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